
Energieaudit RBS 76-77

Referent: Dipl.-Ing. I M.Eng. Christoph Vornhusen, Zertifizierter Energieberater

Gut beraten starten

Bürgerenergievereinigung Eichkamp-Heerstr modernisiert
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Kurzvorstellung BENCON ENERGIES, Ihr Partner und 
Treuhänder im Modernisierungsprozess
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Ihr Partner
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Weiterer Partner in der Energieberatung
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Qualifizierte Berater
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Was erwartet der Bauherr?
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Was erwartet der Bauherr?

7



Welche energetischen Verbesserungen gibt es?
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Mögliche Energetische Verbesserungen
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Mögliche Energetische Verbesserungen
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Wie läuft der Energieberatungsprozess?

11



Beratungsprozess

in Kooperation mit :in Kooperation mit :in Kooperation mit :in Kooperation mit :

Absichtserklärug:Absichtserklärug:Absichtserklärug:Absichtserklärug:

Bezuschusst 
durch 

BAFA/KfW/IBB 
siehe mehr S. 15
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Kostenlose telefonische 
Erstberatung unter 
030/33.85.40.40

Ansprechpartner: Dipl.-Ing. 
Christoph Vornhusen

Diese 
Präsentation



KfW-Beratungsprozess

Phase I: Beratungs- und Antragsphase für KfW-Mittel 
gemeinsam mit Ihrem Energieberater

Phase III: 
QS*

Phase II: Planungs- und Bauphase gemeinsam mit 
Ihrem Energieberater

*Qualitätssicherung (Einhaltung der technischen Mindestanforderungen der KfW) und Verwendungsnachweiserklärung durch 
Ihren Energieberater als Sachverständigen gegenüber der KfW, um Kredite und Zuschüsse ausgezahlt zu bekommen. 
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Bedarfsermittlung + Energieberatung

Energieberatungsbericht (Gutachten) als Entscheidungsgrundlage
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Inhalt eines Energieberatungsberichtes (Gutachten)

• Zusammenfassung der Ergebnisse

• Empfehlungen zur Gesamtmodernisierung in einem Zug zum einem KfW-
Effizienzhaus oder Einzelmaßnahmen (EZM)

• Wirtschaftlichkeitsbetrachtung mit Kosten/Nutzenverhältnis

• Individuelle Gebäudeanalyse (Istzustand)

• Verbrauchs/Bedarfsabgleich >>> Energieausweis und Heizlast als Ergebnis

• Energetisches Modernisierungskonzept (Sollzustand)

• Modernisierungsfahrplan zum KfW-Effizienzhaus oder Einzelmaßnahmen

• Welche Maßnahmen und Kosten fallen an, bauphysikalisch abgestimmt

• Förderungen und Zuschüsse inkl. Tilgungsplan

• Berechnung des Zinsvorteils und der Zuschüsse, welche die förderfähigen 
Investitionskosten signifikant senken

Zuschuss von bis zu 900 € für den Energiebericht
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Förderentscheidung

5.000 €

18.750 €

16



Antrag bei der Bank

Phase II: Planungs- und Bauphase mit Ihrem EnergieberaterSchritt 4a:
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Sachverständige ist Ihr 
Energieberater



KfW-Kredit und Tilgungszuschuss

max. 13.125 €* + 4.000 €**

max. 1.875 €* + 4.000 €**

*17,5 bzw. 2,5 % bezogen auf den Kredit-Höchstbetrag von 75.000 €

**Zuschuss für Baubegleitung/Qualitätssicherung und energetische Fachplanung durch Ihren Energieberater
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Welche Effizienzhausstandards gibt es?
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Effizienzhaus-Standards

Beispiele:Beispiele:Beispiele:Beispiele:

20



Beispiele:Beispiele:Beispiele:Beispiele:

Effizienzhaus-Standards
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Maßnahmen an einem Beispielobjekt, Einfamilienhaus aus 
dem Baujahr 1925 mit 125 qm in Berlin-Steglitz

Beispiel
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Vorher
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Dach und Anlagentechnik (BW-Kessel + Solarthermie) bereits in 2011 modernisiert.

Nachträglich sollte Außenwand und Kellerdecke gedämmt sowie Fenster 
erneuert werden.



Nachher
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Nachher
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Nach Modernisierung 
(Außenwand/Fenster/Kellerdecke) 
Energie-Einsparung von ca. 46 %

Ausgangssituation      
(Dach und Anlagentechnik 

bereits erneuert)
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Ausgangssituation
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207

Beratungsobjekt erfüllt noch nicht mal die Wärmeschutzverordnung (WSV) 
von 1984



Transmissionswärmeverluste 
vor der Modernisierung
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Dach nur geringe Verluste, da bereits 2011 modernisiert

Außenwände und Fenster haben die höchsten Wärmeverluste



Einsparung der Transmissionswärmeverluste
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ca. 86 %

ca. 60 %

Keine Einsparung, da bereits 2011 modernisiert

Höchste Einsparungen durch Außenwände/Kellerdecke und Fenster



Bei Fragen zu Maßnahmen, Kosten und 
Finanzierung/Zuschüssen bezogen auf Ihre Situation wenden 

Sie sich einfach an uns.

Kostenlose telefonische Erstberatung unter 030/33.85.40.40

Ansprechpartner: Dipl.-Ing. Christoph Vornhusen

Kontakt
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Kontakt
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Ende
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